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Eine deutſch öſterreichiſche Jnduſtrie

Ausſtellung
Die Nachricht daß der Deutſche Kronprinz bei demvon ihm n Bürgermeiſterfeſte a beſonderem Rachdruge

Halle

den Wunſch ausſprach recht bald in Berlin eine deutſchöſter
reichiſche Induſtrie Ausſtellung ins Leben gerufen zu ſehen
wurde in allen induſtriellen wie politiſchen Kreiſen Berlin s mit
einer wahren Freude aufgenommen und dürfte nicht verfehlen
in Oeſterreich ſelbſt die nämliche Aufnahme zu finden Dieſe
Nachricht erregt nicht blos ein hohes nationalwirthſchaftliches
Intereſſe der beiden großen Staaten ſondern läßt auch in poli
tiſcher Beziehung die Schlußfolgerung zu der Deutſche
Kronprinz e die innerſte Ueberzeugung davon haben
daß in der politiſchen Atmoſphäre nicht das Geringſte vorliege
was das ſeitherige innige Bündniß der beiden Nachbarſtaaten
zu ſtören oder zu trüben im ſtande ſei

Oeſterreich hat ſich ſeitdem ſich ſeine Regierung zu einer
rationelleren Zollpolitik entſchloß welche die öſterreichiſche In
duſtrie von dem erdrückenden Uebergewichte der engliſchen und
franzöſiſchen Konkurrenz befreite nachweislich wieder bedeutend
gekräftigt und ſeine eigene Induſtrie erſtarkte derart daß ſie
ich mit jeder anderer Länder nun ſchon meſſen kann Oeſterreich
iſt uns in manchen einzelnen Dingen zumal auf dem Gebiete
der Textil Induſtrie in welcher es allerdings ſchon früher ex
cellirte ſogar voraus und es hat nicht den geringſten Grund
mehr zur Befürchtung ſich bei einer gemeinſamen deutſchöſter
reichiſchen Jnduſtrie Ausſtellung in den Schatten geſtellt zu

ehener Wunſch des Deutſchen Kronprinzen wird nun

auch auf die Oeſterreichiſchen Jnduſtriellen wie ein Zauber wir
ken und man wird alle gegen eine vereinte Ausſtellung mitDeutſchland etwa beſtehenden kleinlichen Bedenken raſch bafeitigt

ſehen Auf die eminenten Vortheile welche eine ſolche Aus
ſtellung den beiden großen Staaten bringen muß werden wir
demnächſt zurückkommen

Aber einen anderen Punkt wollen wir ſchon heute hervor
heben Es machte ſich ſchon ſeit längerer Zeit in Oeſterreich
wie in Deutſchland der Wunſch geltend eine Zolleinigung der
beiden Staaten anzubahnen Dieſes Kapitel iſt bereits dort
wie hier in allen ſeinen Licht wie Schattenſeiten erörtert worden
und wurde niemals ganz von der Tagesordnung abgeſetzt Man
fühlt auf beiden Seiten die Nothwendigkeit und Nützlichkeit
eines noch innigeren Aneinanderſchluſſfes und da man längſt
erkannte daß das wirthſchaftliche Band ein Bündniß
ſtärker und feſter zuſammenhält als alle auf Papier geſchriebenen
Uebereinkommen ſo gab man ſich um ſo lieber immer wieder dem
eingehenden Studium darüber hin welche Gründe für oder
gegen eine Zolleinigung ſprechen und auf welche Baſis ſolche
zu ſtellen wäre

Niemand wird beſtreiten daß eine gemeinſame Jnduſtrie
Ausſtellung von Deutſchland und Oeſterreich zu einer noch
gründlicheren Unterſuchung dieſer Fragen eine in der That ſehr
reale Baſis r würde Es würde daher auch aus dieſem
Grunde das alsbaldige Zuſtandekommen einer ſolchen Ausſtel
lung den Staatsmännern und Nationalökonomen beider Staaten
von eben ſo eminentem Intereſſe ſein wie für ihre Jnduſtriellen

Noch einmal die Sonntagsruhe
Wir haben geſtern zwei Nachrichten gebracht welche ſichbeide auf die Plrialeereitntn vom 18 Dez v J bezogen

Jn Magdeburg hat das Gericht erſter Inſtanz die betreffende

Die Erbin von Glückshafen41f

Roman von Bernhard Frey
Fortſetzung

Auf dem Bahnhof wimmelte es von Menſchen der Zug
ſtand in Bereitſchaft aber ein Wagen nach dem andern mußte
angehängt werden um dem unaufhörlichen Menſchenandrang zu
genügen Es war Schützenfeſt in Steinbeck wie die plaudernden
Leute einander zuriefen daher das unausgeſetzte Zuſtrömen
neuer Gruppen Die Vettern ſtanden inmitten eines unge
duldigen Menſchenknäuels und warteten

Ein kleiner Herr in einfach helles Sommertuch gekleidet ging
anſcheinend ebenfalls wartend auf und ab er warf wen
einen ſcharfen ſpähenden Blick auf die plaudernden Gruppen
und ſchüttelte dann unwillig den Kopf

Pſt Freundchen auf ein Wort tönte plötzlich eine vor
Was gedämpfte Stimme hinter ihm er wandte ſich
Afch um

Ah Du ſagte er vertraulich zu einem großen hageren
errn der ganz in blendend weißen Nanking gehüllt war
Was thuſt Du hier

Jch gar nichts fahre als harmloſer Familienvater mit
Weib und Kind nach Steinbeck hinüber zum Schützenfeſt
Aber Du Er zog den Kleinen mit einem raſchen Schritt

deiſeite und fragte mit bedeutſamem Augenzwinkern im leiſeſten
Tlüſterton Jn Geſchäften

Der Kleine nickte
Und was

t n aus St Wird aber ſchwer auszuſpüren
ein kein beſonderes Kennzeichen an das man ſich halten
ann faule Geſchichte

zZeig einmal das Signalement her
Der Kleine griff bedä t in die Rocktaſche und reichte ein

zuſammengefaltetes Papier berüber

be Ztatur groß Augen graublau GeſichtsfarbeM Haar Mein Vollbart ſ9wars Naſe und
und gewöhnlich Teufel So kann Jeder ausſehen

c Nicht wahr flüſterte der Andere entrüſtet Jiſt eine faule Geſchichte ch ſag ja

g d Saale Donnerstag den 15 Februar

Verordnung in einem wegen ihrer Uebertretung S
ſtrengten Prozeſſe für rechtsungillig erklärt und in Halle
hat die Handelskammer unter Hinweis auf die Unzweck
mäßigkeit und die bei dieſer provinziellen Aenderung rn für
unſere Provinz ſich herausſtellende beſondere Schädlichkeit derVerordnung beſchloſſen gegen dieſelbe beim Miniſter des

Jnnern vorſtelli p werden indem ſie ſich zugleich dahin ausgeren daß ie einſchlägigen Verhältniſſe nur durch ein
eichsgeſetz geregelt werden könntenWas den erſten Punkt betrifft ſo iſt eine h

erſter Jnſtanz natürlich nicht ausreichend um unſern Zweife
an der Rechtsgiltigkeit der Verordnung zu beſeitigen Doch
dieſe Frage iſt uns von a an Nebenſache geweſen Wir
haben aus ſozialpolitiſchen Gründen für gan eutſchland
die Sonntagnachmittagsruhe gefordert und eben des jene
Verordnung auch aus dem politiſchen Geſichtspunkte ver
worfen Es kann uns nur erfreulich ſein daß wie
die Halberſtädter nun auch die Halleſche u
kammer ſtatt ſich mit der Forderung der Aufhebung jener
Verfügung zu begnügen für dieſe r Sache die
Reichsgeſetzgebung anruft Wie gerne ſähen wir auch diewohlgemeinte der hieſigen Feemte der Sonntags
ruhe welche ja keineswegs von einem im engen und Der igen
Sinne kirchlichen Intereſſe eingegeben iſt auf dieſelbe Bahn
gelenkt Daß wir damit ihre auf Durchführung der gegenwärtig geltenden provinziellen Regelung der S e
r gen nicht gemißbilligt haben wollen verſteht ſi
elbſt

von

S die Artikel Die Oberpräſidialverordnung vom 18 Dez 1882 und die
Sountagsruhe in Nr 22 u 23 d Ztg

Politiſche Ueberſicht
Die Don aukonferenz trat am Dienstag nachmittag 3 Uhr

u einer Sitzung zuſammen Die Vertreter aller auswärtigen
dächte mit Ausnahme von Rumänien und Serbien waren an

weſend Der Geſandte Rumäniens in London wird nach den
ihm zugegangenen Jnſtruktionen die Ehre an der Donaukon
ferenz theilzunehmen ablehnen weil er nur mit konſultativer
Stimme zugelaſſen werden ſolle Der ruſſiſche Bot
ſchafter v Mohren heim hatte am Montag mit dem ruſ
ſiſchen Mitgliede der Donaukommi
dem bulgariſchen Delegirten Vulkovich eine Beſprechungau wiſchen dem Unterſtaatsſekretär Fitzmnaurice und dem tür

kiſchen Botſchafter Muſurus Paſcha fand eine Beſprechung ſtatt
Die Kompromißpolitiker im franzöſiſchen Senat haben

über ihre unverſöhnlichen Kollegen der Rechten und der Linken
den Sieg davon getragen An Stelle der von dem Kom
miſſions berichterſtatter Allon befürworteten Verwerfung der
Regierungsvorlage einigte man ſich über einen durch Leon Sahy
und Waddington formulirten Entwurf welcher die Prinzen nur
in dem Falle beſtrafen und zwar mit Verbannung beſtrafen
will wenn ſie Prätendentenakte begehen ſollten Von dem ur
ſprünglichen Fabreſchen Entwurfe unterſcheidet ſich die Vorlage
SayWaddington alſo dadurch daß jener den Prinzen die
PrätendentenEigenſchaft eo ipso beilegt und ihnen gegen
über ſofort auf den Boden des Ausnahmegeſetzes ſtellt während
nach Maßgabe der SahWaddington ſchen Beſtimmungen auch
den Prinzen gegenüber am geltenden Rechte t ehalten werdenſoll ſo lange dieſe nicht ſelber aus dem men des allge

meinen Staatsbürgerthums heraustreten Die ſolchergeſtalt
vom Senate angenommene Vorlage iſt nun durch den

Und den ſuchſt Du hier
Na irgendwo muß er doch ſtecken ich ſuche ihn übrigens

nicht allein es thun s auch noch andere
Der Kunde wird 4 über alle Berge ſein
Wenn er nicht Flügel der Morgenröthe nimmt kaum

t baben wir Montag die Auswandererſchiffe gehen alle
ittwochDa dint Du Recht Haſt Du nun hier etwas Paſſendes

gefunden
Mehr wie mir lieb iſt Das iſt es ja eben Alle

Schritt ſtoße ich auf ſolch ein Jndividuum wie das Signale
ment ſagt jeder dritte Menſch ſieht ſo aus s iſt ein Glück
für den Menſchen daß er einer von denen iſt wo dreizehn
auf s Dutzend gehen Da hatte ich s vergangenes Jahr gut mit
dem Mörder aus E Der hinkte auf einem Fuß und hatte
eine Narbe über s halbe Geſicht den griff ich gleich

Vielleicht hat ſich Dein Mann den Bart abgeſchnitten
eine blaue Brille aufgeſetzt Arbeiterkleider angezogen und ſo
weiter das pflegt ja ſo Brauch zu ſein Da hatte ich mal
ſo nen Fall

Der Kleine klopfte ihm mit überlegenem Lächeln auf die
Schulter

Und ich wette gleich meinen Kopf daß mein Mann bleibt
wie er iſt So dumm wird er doch nicht ſein und das
Gnadengeſchenk das Mutter Natur ihm mitgegeben hat
durch eine Verkleidung entheiligen Nein da kenn ich meine
Leute beſſer

uUnd ich ſage Dir, fiel der Größere ein wenn er ſo klug
iſt wie Du denkſt fährt er heute nicht mit allen Pläſirfiſchenauf s Sgügenfeſt nach Steinbeck

Gerade Warum nicht Aber freilich s wäre faſt u
geſcheut wenn er ſchon ſo pfiffig wäre s iſt ſein erſter Falll

VNa willſt Du denn mitfahren
a ſchon ſein Wann kommt der Abendzug aus Steinbeck

zurück

Der letzte abends um halb elf
Hm hm Am Ende iſt s doch ſicherer den berliner Zu

abzupaſſen r wimmelt s wieder von Schwarzbärten S
wird doch nichts zu machen ſein Adieu alſo

Glück zu zum Geſchäft

n Makemenko und mit

g gleich darauf über ihm zuſammenſchlu

Inſerate
werden pro Spaltzeile oderderen Raum
mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex
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Juſtiz Miniſter Devés am Dienstag der Deputirten
kammer vorgelegt worden und ſie gab ſogleich
Anlaß zu einem lebhaften Zwiſchenfall Caffagnac
verlangte Ernennung einer neuen Kommiſſion die
Kammer lehnte den Antrag jedoch ab und verwies die Vorlage
an die beſtehende Prätendenten Kommiſſion Caſſagnac wünſchte
hierauf die Regierung über die gegenwärtige Lage des Kabinets
zu interpelliren Der Juſtizminiſter Devès erklärte er ſtehe
zur Dispoſition der Kammer Die Interpellation wurde auf
einen Monat vertagt Unruhe Zwiſchenrufe Die Miniſter
Devès und M glaubten das Wort Feigheit gehört zu
haben und proteſtiren lebhaft dagegen Briſſon konſtatirte daß
er nichts derartiges gehört habe Faure Bonapartiſt zu
daß er dies Wort habe als er ſah daß ſich kein
Miniſter erhob um Caſſagnac zu antworten Möge die Re
gierung ihre Pflicht nicht thun das wäre eine neue Feigheit
Briſſon beantragte gegen Faure die Cenſur und zeitweiſe Aus
ſchließung Der Miniſter Mahy erklärte als er den Ausruf
Feigheit gehört habe er denjenigen welcher ihn gern

aufgefordert ſich zu erkennen zu geben andernfalls würde derſ
zu den Feiglingen gehören Nach weiteren Erklärungen ſpr
die Kammer die einfache Cenſur gegen Faure aus Hier
wurde die Berathung des Munizipalgeſetzes wieder aufgenommenEine abermalige Miniſterkriſis die jedoch nicht über

raſcht ſondern an wurde iſt nun vorhanden Der
Miniſterpräſident Fallières und die übrigen Miniſter haben
am Dienstag vormittag dem Präſidenten Grévy Ent
laſſungsgeſuch überreicht Präſident Grévy bat dieſelben die
Geſchäfte bis auf weiteres fortzuführen Man glaubt daß
Ferry den Verſuch machen werde ein entſchieden fortſchrittliches
Miniſterium zu bilden Die internationale afrikaniſche
Geſellſchaft in Brüſſel dementirt daß ſie die ihr zu
geſchriebenen Frankreich feindſeligen Abſichten hege und erklärt
alle ihre Agenten ſeien angewieſen die Gebiets
erwerbungen Brazzas am Kongo ſtreng zu reſpektirenDie in Amerika weilenden Nihiliſten vollen wie aus

Newyork gemeldet wird beſchloſſen haben eine Aktion gegen
die Krönung des Czaren vorzubereiten an der betreffenden

nahmen außen vier dem Namen nach unbekannten
Ruſſen Hartmann dem Urheber des Moskauer Eiſenbahn
attentats gegen Alexander II noch Moſt und drei Mitglieder
der Jnternationale theil Hartmann beabſichtigt demnächſt unter
falſchem Namen nach Europa zurückzukehren Moſt gedenkt in
einem Monat ſich nach England zu begeben falls er nichtwie er hofft von der anerttentſchen olizei wegen ſeiner

wahnwitzigen Brandreden verhaftet wird erklärt
die gegenwärtige Ruhe in Rußland für Täuſchung die Stunde
der That werde bald ſchlagen er und ſeine Anhänger erkennen
keinen Führer an am wenigſten aber Krapotkin Das
ExekutivComité wechsle je nach Bedürfniß ſeine Verſammlungs
orte Zwiſchen Newyork und Berlin ſeien in letzter Zeit von
den in die geheimen Pläne Eingeweihten chiffrirte Telegramme
ausgetauſcht worden

Londoner Blätter theilen die Grundzüge einer Regierungsbill
über die Londoner Munizipalreform mit welche den
Reigen der Vorlagen für die bevorſtehende Seſſion des eng
liſchen Parlaments eröffnen wird Danach hört die City
Korporation als beſondere Munizipalität auf ganz Londonwird in eine Anzahl Bezirke eingeihelit deren Bewohner direkt

die Gemeinderäthe für ganz London wählen der Gemeinderath
wählt den LordMayvor für ganz London das ganze Metxo
politangebiet welches heute in drei Grafſchaften gelegen iſt
wird eine beſondere Grafſchaft mit eigener Gerichtsbarkeit und

Danke Aber s wird ſich nicht thun Ausſichtsloſe Ge
ſchichte diesmal

Mit dieſen Worten und einem melancholiſchen S
verſchwand der kleine Mann vom Perron gleich darauf
wurde das Signal zum Einſteigen gegeben und ein Paar
Minuten ſpäter braufte der lange Zug davon

Hier in Bergedorf ſteigen wir aus ſagte Bruno Jlgenſtei
eine kleine halbe Stunde ſpäter zu ſeinem Vetter als der Zug
Halt machte

Mir ſchon recht Es iſt eine erdrückende Schwüle hier
drinnendi ehen wir nun durch den Wald und wirſt Du mich
führen

Jch werde
Die wenigen Silben fielen langſam und ſchwer betont von

e n des eie Beiden verließen den geraden Weg und ſchlugen denPfad nach dem Walde ein 8 8 ſhlngen
Hier war s wohlthuend und ſtill und ſchattig bereits fing

die Hitze des Tages an nachzulaſſen die kleinen Vögel die ſo
lange ermattet unter dem Schattendach eines Baumes geraſtet
erhoben jetzt wieder ihre Stimmchen und belebten zwitſchernd
die Waldeinſamkeit Aus dem Blattgrün der Buche ſcholl der
Lockruf einer Droſſel wieder und wieder und jetzt ant
wortete aus der Ferne mit leiſe fragendem Flötenton
Droſſelweibchen nun bewegten ſich die ſchlanken Zweies a näher hüpfte bis es ſein Männchen errei m
neben ihm ſaß auf demſelben Aſt um vereint mit ihm
lieblichen Wettgeſang hinauszuſchicken in die Waldesſtille
Quer über den Weg lief ein rothbraunes Eichkätzchen
dankenſchnell wie der Pfeil von der Sehne glitt es an
Baume empor in halber Höhe deſſelben innehaltend

einmal mit klugen ſch ſich auenderſchreckt r neugierig t die Menſchen betrachtend

ſoeben noch ſo unſanft aufgeſchreckt Jetzt kamen
ein kühner Satz und der kleine draunro
einen Augenblick hoch oben im grünen Blättermeere

und nur
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Sonnenfl zu den Füßen der Wandexer die beweglichen



Finanzwirthſchaft Die beſondere Citypolizei hört auf das
ganze neue London erhält eine einheitliche Polizei welche jedoch
und dies iſt die wichtigſte Neuerung unter der Kontrolle

und den Befehlen des Miniſters des Jnnern ſteht während
alle anderen ſtädtiſchen Gemeinweſen ihre Polizei ſelbſt kontro
liren Wie aus Dublin gemeldet wird beſtätigt ſich das
Gerücht von der Auffindung der Meſſer mit denen Field

ermordet wurde nicht zaDer ſpaniſche Kolonien miniſter hat den kubaniſchen
Deputirten erklärt er werde die Politik ſeines Vorgängers
ortſetzen die in den Kolonien und namentlich in Kubg einzu
ührenden Reformen müßten ſich nach den Intereſſen des

Mutterlandes richten Weiter gab der Miniſter zu wiſſen die
Regierung habe angeordnet daß die 40,000 Schwarzen welche
wider das Geſetz von 1870 im Einverſtändniſſe der Pflanzer
und der Kolonialbehörden ſeit dreizehn Jahren in der Sklaverei
feſtgehalten würden in Freiheit zu ſetzen ſeien Das Geſetzlire jeden Schwarzen der bei der Zahlung von 1867 von

ſeinem Herrn nicht angemeldet wurde für frei Die körper
lichen Züchtigungen ſeien durch das Geſetz von 1880 abgeſchafft ie bezüglichen SVeſtimenngen über die graduelle

Emanzipation der 200,000 Schwarzen würden durch das
Kabinet Sagaſta nicht geändert werden

Den portugieſiſchen Cortes iſt ein Antrag auf Ver
ſabeen sreviſion unterbreitet worden Die Antragſteller
ordern Abſchaffung der erblichen Pairswürde Feſtſetzung der

Zahl der Mitglieder des Pairhauſes Abkürzung der Legis
laturperioden auf drei Jahre Einführung der unbedingten
MiniſterVerantwortlichkeit Unterſagung der Kammerauflöſung
vor Ablauf von drei Monaten ſeit dem Zuſammentritte Ein
berufung der neuen Kammer erſt nach Ablauf von drei
Monaten Einfügung des Verſammlungsrechtes als eines natür
lichen Rechtes in die Verfaſſung

Jm Hinblick auf die in Rumänien bevorſtehenden
Wahlen zur konſtituirenden Verſammlung veröffent
lichen die vereinigten Comités der Oppoſitivn ein von 73 Depu
tirten der unabhängigen liberalen Partei ſowie der konſervativen
Partei unterzeichnetes Manifeſt in welchem zur Agitation dafür
aufgefordert wird daß von den Wahlkollegien Deputirte und
Senatoren gewählt werden welche ſich gegen eine Reviſion der
Verfaſſung erklären Die vereinigte Oppoſition hofft wenigſtens
im Senate ein Drittheil ihrer Kandidaten durchbringen zu
können

Aus Skutari wird vom 13 d gemeldet Jn der ver
gangenen Nacht griff der Gebirgsſtamm Schiullag die tür
kiſchen Schild wachen und das Wachcorps an um
einige ſeiner Angehörigen zu rächen welche von den Soldatenetödtet worden waren Nach kurzem Kampfe zogen ſich die

ngreifer zurück Die Soldaten verloren etwa 20 Todte und
Verwundete

Wie der Morning Poſt aus Konſtantinopel gemeldet wird
hat der falſche Prophet im Sudan die Egypter ge
ſchlagen

Deutſches Reich
Berlin 13 Febr Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die

Kaiſerin empfingen geſtern nachmittag noch den Beſuch der
Frau Prinzeſſin Friedrich Karl Der Kaiſer hatte alsdann wieder
im offenen Wagen eine Spazierfahrt unternommen Heute hörteSe Maj die erirage der Hofmarſchälle und des Polizeipräſi
denten v Madai empfing den Flügeladjutanten des Fürſten von
Schaumburg Lippe Major v Strauß und nahm die perſönlichen

e dungen des chemaligen perſönlichen Adjutanten des verſtor
benen Prinzen Karl ſowie ferner mehrerer zum Beſuch des

29 Kurſus der Artillerie Schießſchule kommandirter Artillerie
Offiziere aus Baiern Sachſen und Heſſen entgegen Mittags
arbeitete der Kaiſer längere Zeit mit dem General Lieutenant
v Albedyll Der Kronpriüinz empfing geſtern nachmittag den
Direktor der Königl Muſeen Prof Conze und um 1 Uhr den
o des Prinzen und der Prinzeſſin Friedrich Karl

ammerherrn Grafen v Canitz Der Prinz Friedrich Karl
wird in der Zeit vom 15 März hier zurückerwartet Das
Befinden des Reichskanzlers hat ſich im Laufe der vorigen
Woche allerdings weſentlich gebeſſert und er kann bereits die
Stufen von ſeinen Wohnräumen ins Schlafgemach wieder erſteigen
Den Tag über aber muß er noch immer das kranke Bein wegen
der noch andauernden Venengeſchwulſt in der Bandage und
erade ausgeſtreckt auf dem Sopha liegend zubringen Der
derzog von Genug wird nun ebenfalls zu dem am 28 bei

den kron prinzlichen Herrſchaften ſtattfindenden Koſtüm Feſte nach
Berlin kommen Der Kaiſerlich ruſſiſche Mimiſterreſident zu
Hamburg Wirkl Staatsrath Baron v Mengden hat geſtern
nachmittag Berlin wieder verlaſſen und ſich nach Hamburg zurück
begeben Auch der Legationsrath bei der ruſſiſchen Botſchaft
in Wien Baron v Fonton iſt heute nach Wien zurückgereiſt

weige durch die ein linder Wind ſtrich verſchoben ſie jeden
ugenblick und in den Sonnenſtrahlen tanzte Mücke und

metterling Hummel und Biene in geſchäftiger Eile und
harmloſer Daſeinsfreude
Paul s aufmerkſamer Blick nahm das alles mit ſtillem

Lächeln wahr während die Augen ſeines Gefährten am Boden
hingen Plötzlich fragte Bruno

Werr Hartmnth ein Bild von Dir
Wieſo erwiderte der Fabrikant verwundert Ach Du

meinſt ob er mich danach wiedererkennen würde Das iſt
kaum anzunehmen meine Mutter hat ihm ein Bild von
mir als dreijähriges Kind geſchickt ich ſehe jetzt doch
etwas anders aus Er lachte lnuſtig auf

Und was ſagten Deine Freunde in St zu Deinem plötz
n Seggang Wirſt Du mit ihnen in brieflichen Verkehr

en
Paul ſchüttelte mit einem drolligen Blick den Kopf
Ach das iſt leider nicht meine Sache ich bin ein er

bärmlicher Briefſchreiber na das mußt Du ja noch wiſſen
Die braven alten Kunden gaben mir ein ſolennes Abſchieds
ſouper bei dem der Wein nicht geſchont wurde ließen mich
bei dem Erbonkel, wie ſie den alten Hartmuth nannten un
zählige Male hoch leben wünſchten mir unendlich viel Glück
voilà tout
Weißt Du was mich wundert Paul bei einer Natur wie

die Deine Daß Du Dich nicht längſt verliebt und ver
lobt haſt

Eine dunkle Röthe ſtieg in Paul s Antlitz und er entgegnete

Verliebt hätt ich mich ſchon verlobt aber nech nicht
Die Kleine iſt jetzt verreiſt zu einer Freundin und ich weiß
ihre Adreſſe nicht daher konnte ich ihr nicht ſchreiben und ſie
ron dem U ng meiner Verhältniſſe benachrichtigen Jch

noch kein entſcheidendes Wort zu ihr geſprochen und das
mir lieb denn t will ich ſehen wie ſich mein Leben

drüben geſtaltet fällt alles ſo aus wie ich s mir wünſche

Wie es heißt waren beide aus Anlaß der Anweſenheit des ruſſi
ſchen Botſchafters Fürſten Orloff nach Berlin gekommen

t Berlin 13 Febr Der Reichstag erledigte heute
zuerſt eine lange Reihe von Wahlprüfungen nach den An
trägen der Kommiſſion Hierbei regte Abg Haſenclever die
Frage an ob es ſich nicht einpfehle mehrere Kommiſſionen ein
zuſetzen damit das Wahlprüfungsgeſchäft beſchleunigt werde
Er wies dabei auf die Thatſache hin daß Abgeordnete deren
Mandat nachträglich für ungiltig erklärt worden ſich mehrere
Seſſionen hindurch an den Berathungen und Abſtimmungen
betheiligt haben Während Abg v Unruhe Bomſt eine
Abweichung von der beſtehenden Praxis nicht für geboten er
achtete da man vor wenigen Jahren erſt die Wahlprüfungen
einer Kommiſſion übertragen habe um zu einem einheitlichen
Prinzip zu gelangen erklärte Abg Lasker die Bedenken Haſen
clevers für gerechtfertigt hielt es aber für am beſten wenn
der Geſchäftsordnungskommiſſion die Vorberathung dieſer
Frage überlaſſen werde Nachdem noch die Abgg Windthorſt
und v Heereman ſich für die beſtehende Praxis ausgeſprochen
wurde die Debatte und die Sitzung geſchloſſen Nächſte
Sitzung morgen 11 Uhr Etat

Jm Abgeordnetenhauſe war heute auf 7 Uhr abends
eine Sitzung anberaumt zur Berathung der Kanalvorlage
Durch den Entwurf welcher in der vorigen Seſſion unerledigt
blieb und haupſächlich der rheiniſch weſtfäliſchen Montaninduſtrie
eine Vergrößerung ihres Abſatzgebietes verſchaffen will wird
die Regierung ermächtigt zum Bau des Kanals von Dort

Zur Generaldebatte meldeten ſich 5 Redner gegen 9 für zum
Wort Die Gegner betonten beſonders daß die rheiniſchweſt
fäliſche Jnduſtrie welche allein den Vortheil von der großen
Unternehmung haben werde nichts zu den Koſten beitrage
während die Befürworter des Projektes der Anſicht waren daß
auch der Landwirthſchaft der fertig geſtellte Kanal zu gute
kommen werde Es wurde Ueberweiſung der Vorlage an eine
Kommiſſion von 21 Mitgliedern beantragt Bei Poſtſchluß
dauert die Sitzung noch fort

Verlin 13 Febr Zwiſchen den preußiſchen und öſter
reichiſchen Bahnen wurde ein grundſätzliches Uebereinkommen
über die Verbandstarife auf Grundlage der Gleichſtellung von
Land und Waſſerrouten ferner betreffs der Tarifnachläſſe für
den Elbe und Donauverkehr ſowie der öffentlichen Bekannt
machung aller Refaktien unterzeichnet Die Details des Vertrages
bleiben beſonderer Berathung vorbehalten

Verlin 13 Febr S M Kanonenboot Hyäne, 4 Ge
ſchütze Kommandant Kapitänlieutenant Geiſeler iſt am 3 Nov
v J in Apia eingetroffen befindet ſich zur Zeit in Neu Britan
nien und geht demnächſt nach Auckland S M S Carola
10 Geſchütze Kommandant Korvettenkapitän Karcher befindet ſich
zur Zeit in Sydney S M Kanonenboot Cyclop, 4 Ge
ſchütze Kommandant Kapitänlieutenant Kelch iſt am 2 d in Suez
eingetroffen

Jn der Angelegenheit des Reich stags hauſes hat der
Kaiſer in den letzten Tagen ein Schreiben an den Staatsſekre
tär des Jnnern gerichtet in welchem er ſich über den Wallot
ſchen Plan ausſpricht Der Kaiſer wünſcht die Förderung des
Baues in jeder Weiſe er hat jedoch gegen die Anordnung der
Räumlichkeiten Bedenken Namentlich wendet ſich das Schreiben
gegen die Höhe des Unterſtockes und die Legung der Sitzungs
ſäle in ſolcher Höhe wie im Wallot ſchen Plane vorgeſehen

Der Entſchluß des Kriegsminiſters v Kameke ſeine
Entlaſſung zu geben beſchäftigt noch immer alle Kreiſe ob
ſchon man mehr und mehr zu einer Auffaſſung hinneigt die
von uns bereits geſtern mitgetheilt worden daß der Kaiſer
dieſes Geſuch nicht genehmigen werde Man erfährt jetzt daß
der Kriegsminiſter ſelbſt in Vorausſicht daß eine Heran
ziehung der Offiziere zu den Kommunalſteuern vom Parlamenteb ziemlich allſeitig aus Billigkeitsgründen für nothwendig

erachtet werde dem Kaiſer vorgeſchlagen habe eine ſolche
Heranziehung gutzuheißen ſoweit der Privatbeſitz der Offiziere
in Betracht komme Jndeſſen ſoll Allerhöchſten Orts dieſer
Vorſchlag Billigung nicht gefunden haben Jn die
verſtärkte Kommiſſion die mit einer asbermaligen
Prüfung des Militärpenſionsgeſetzes betraut worden ſind ge
wählt die Abgeordneten Windthorſt v Schorlemer v Kar
dorff v Minnigerode v Bennigſen Lasker Mayer
Würtemberg Dann hat ſich aber auch noch Abgeordneter

Richter Hagen an Stelle des ausgeſchiedenen Abgeord
neten Hirſchöerger in die Kommiſſion wählen laſſen Herr
Richter der es ſonſt nicht liebt an Kommiſſionsberathungen
theil zu nehmen hat es diesmal für geboten erachtet einer
ſolchen Wahl zuzuſtimmen Offenbar will man von ſeiten der
Fortſchrittspartei alles aufbieten um dem Zuſtandekommen
eines Kompromiſſes entgegenzutreten Die Kommiſſion welche
aus einer vorwiegend Mir plötzlich zu einer hochpolitiſchengeworden iſt dürfte ihre Berathungen erſt nach Den be

ginnen und die Löſung der Kriſis damit auf längere Zeit ver
tagt werden

Dem Reichstage iſt die Vorlage betreffend die Steuer
vergütung für Zucker zugegangen

Der Reichskanzler hat dem Bundesrathe am Donnerstag den
am 6 d M unterzeichneten Konſularvertrag zwiſchen dem
deutſchen Reich und Serbien in deutſchem Text nebſt einer

Denkſchrift J Der Vertrag enthält 26 Artikel er ſoll
ratifizirt und die Ratifikationen in Berlin möglichſt bald ausge
tanſcht werden Ein Jahr ſpäter tritt der Vertrag in Kraft und
bleibt 10 Jahre giltig er iſt dann von Jahr zu Jahr kündbar
Jm großen und ganzen ſchließt ſich der Vertrag dem deutſch
riechiſchen Konſularvertrag an enthält aber den Verzicht auf die

Ausübung der dieſſeitigen Kapitulationsrechte in Serbien und
unter Vorbehalt des Abſchluſſes eines Auslieferungsvertrages die
Verpflichtung Serbiens zur Auslieferung von Verbrechern

Deutſcher Reichstag
Original Bericht der Saale Zeitung

52 Sitzung vom 13 Februar
Am Tiſche des Bundesraths Scholz v Schelling v Stoſch
Präſident v Levetzow eröffnet die Sitzung um I2 Uhr
Eingegangen iſt der Entwurf eines Geſetzes betr die Beſteue

rung von Zucker
Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt ſämmtliche Berichte der

Wahlprüfungskommiſſion ſechzehn an der Zahl
Die Wahl des Abg Ruppert beantragt die Kommiſſion zu be

anſtanden und dem Herrn Reichskanzler unter Mittheilung der
Wahlakten und des eingegangenen Proteſtes zu erſuchen wegen
der erhobenen Beſchwerdepunkte gerichtliche Beweisaufnahme zuveranlaſſen und über das Ekgebniß dem Reichstage weitere Mit

theilungen zu machen
Abg Frhr v Minnigerode erklärt daß ſeine Partei in

dieſem wie in den übrigen Fällen dem Beſchluſſe der Kommiſſion
zuſtimmen werde daß ſie ſich jedoch damit nicht binden wolle
gegenüber den folgenden Anträgen der e auf Giltigkeits
oder Ungiltigkeitserklärung einer Wahl Selbſt für den Fall daßdann er hielt inne und ſah mit glücklichen Augen nach

Fortſetzungoben olgt

mund nach der unteren Ems 46 Millionen M zu verwenden

wieſen würden behalte
einzelnen Falles vor

Der Referent Abg Frhr v Heereman und Abg Wölfel
führen aus daß dies auch der Standpunkt der Kommiſſion ſei
da dieſe auch nicht nach der Richtigkeit der einzelnen Beſchwerden
ſondern nach dem Eindruck des geſammten Vorganges urtheile

Abg Haſenclever Sozialdemokrat erkennt an daß die Kom
miſſion flerßig und exakt gearbeitet habe Trotzdem kommen die
Wahlprüfenden nicht von der Stelle da erſt heute wo der Reichs
tag anderthalb Jahre berathe Ungiltigkeitserklärungen beantragt
werden Es iſt ſchon vorgekommen daß ein Abgeordneter ſein
Mandat drei Tage vor Schluß der ganzen Legislaturperiode
niedergelegt hat als den Tag darauf ſeine Wahl für ungiltig er
klärt werden ſollte Das liegt daran daß die Wahlprüfungskom
miſſion zu knapp bemeſſen iſt es würde ſich empfehlen ſie zu
verſtärken und in zwei oder drei Abtheilungen zu zerlegen von
denen jede einen Theil der eingegangenen Proteſte prüfen könnte
Wenn die Wahlprüfungen nicht bald nach der Wahl vorgenommen
würden ſei es ſpäter ſchwer für die erhobenen Beſchwerden den
Beweis zu erbringen

Abg Lasker hält die Beſchwerden des Abg Haſenclever wohl
für berechtigt und ſeinen Vorſchlag für ſehr empfehlenswerth Die
Kommiſſion ſoll durch die Vorberathung Thatſachen feſtſtellen
Prinzipien kommen da nur wenig in Betracht Er hofft daß die
Geſchäftsordnungskommiſſion ſich mit einer Erörterung dieſer
wichtigen Angelegenheit bald beſchäftigen werde

Abg Dr Windthorſt fürchtet daß durch eine Spaltung der
Kommiſſion in zwei Abtheilungen die einheitliche von beſtimmten
Prinzipien ausgehende Behandlung der Wahlproteſte gefährdet
werden würde Auch ſei zu hoffen daß in Zukunft die Proteſte
abnehmen werden wenn die h rer ſich vermindern

ies ſei aber zu erwarten da das Urtheil welches in der Kom
miſſion über dieſe Uebergriffe gefällt worden iſt auf die Polizei
verwaltung nicht ohne Einfluß bleiben wird

Abg Haſencle ver wundert ſich daß Herr Windthorſt der bei
der Berathung des Sozialiſtengeſetzes ſtets die Willkür der Polizei
Hervorgeheben jetzt von der bloßen Beanſtandung der Wahlen
Abhilie hofft Herr Windthorſt ſieht ſehr roſig in die Zukunft
ſonſt ſah er ſchwarz Heiterkeit

Abg von Heereman erkennt an daß die Verzögerung
der Wahlprüfung mißlich iſt Aber die Kommiſſion trage die
Schuld dafür nicht da ſie jede ihr zur Verfügung ſtehende Zeit
gewiſſenhaft benutze Ein Vortheil der einheitlichen Geſtal
tung der Kommiſſion ſei aber die Stetigkeit und Kontinuität der
Auffaſſung

Darauf wird der Kommiſſionsantrag über die Wahl des Abg

Ruppert angenommen tDie Wahl des Abg v Chlapowski 6 Poſen beantragt die
Kommiſſion zu beanſtanden und den Herrn Reichskanzler unter
Mittheilung des eingegangenen Proteſtes zu erſuchen über die
darin enthaltenen Behauptungen durch eidliche Zeugenvernehmung
Beweis erheben zu laſſen und dem Reichstage von dem Reſultate
Mittheilung zu machen

Das Haus en ſcheidet dem Antrage gemäß
Die Wahl des Abg Prinz Hermann zu Solms Braun
fels wird ebenfalls dem Antrage der Kommiſſion entſprechend
beanſtandet

Die Wahl des Abg Leuſchner 17 Königreich Sachſen be
antragt die Kommiſſion zu beanſtanden und den Herrn
Reichskanzler zu erſuchen einen Theil der im Proteſt behaupteten
Thatſachen durch eidliche Zeugenvernehmung andere durch Einfor
derung amtlicher Berichte feſtſtellen zu laſſen und dem Reichstage
von dem Ergebniß unter Beifügung der Akten ſowie der aufge
nommenen Verhandlungen Mittheilung zu machen

Abg Ackermann erklärt ſich gegen dieſen Antrag und fordert
gekrennte Abſtimmung über jeden ſeiner beiden Theile Die Kom
miſſion habe ihren Antrag beſonders geſtellt weil die Gemeinde
vorſtände für die Wahl Leuſchner s eingetreten ſeien aber wenn
z alle Parteien darüber einig ſeien daß amtliche Wahlbeein
fluſſungen nicht ſtattfinden ſollen ſo wrüſe man doch den Beamtenebenſo Jas Recht der Wahl und der Agitation zugeſtehen wie

jedem anderen Staatsbürger Wenn auch die ſächſiſchen Ge
meindevorſteher mit polizeilicher Befugniß ausgeſtattet ſeien müßte
ihnen doch wie jedem Anderen das Recht gewahrt werden inWahlverſammuamgen zu gehen Eine ungeſetzliche Wahlagitation

von ſeiten der Ge meindevorſtände ſei von keiner Seite nachge
wieſen worden

Die Abgg Wölfel und Dohrn treten für die Anträge der
Kommiſſion ein Die Wahlprüfungskommiſſicc hase ſich mit den
Wahlen im Königreich Sachſen beſonders eingehend beſchäftigt da
aus allen Theilen dieſes Landes Klagen über ungeſetzliche Vorgänge bei den Wahlen willkürliche Verhaftungen erſantunge
verbote u dergl eingegangen ſeien Jn Sachſen ſei ein vollſtän
diges Syſtem der Wahlbeeinfluſſung organiſirt dies ſei wohl
auch der Grund weshalb Abg Ackermann und ſeine Freunde die
Beweisaufnahme über die in den Proteſten vorgebrachten That

ſachen ſcheuen verSächſiſcher Miniſter v Noſtiz Wallwitz hält es für einen
entſchiedenen Eingriff in die Rechte der Gemeindebeamten wenn
man ihnen verbieten wolle in Wahlangelegenheiten zu agitiren
Sie ſeien von ihrer Gemeinde frei gewählt vertreten alſo die
Anſchauungen der Mehrheit der Gemeindeglieder Deshalb ſei es
mit der Wahlſfreiheit wohl vereinbar daß ſie ſich auch in Bezug
auf die Wahl an die Spitze der Gemeinde ſtellen Jhr Anſehen
würde ſogar in der Gemeinde leiden wenn ſie ſich nicht an der
Wahl betheiligen würden

Abg Lasker iſt der Anſicht daß jeder Beamte dieſelbe
Wahlfreiheit haben müſſe wie jeder andere Bürger daß er jedoch
ſeine amtliche Autorität bei der Agitation nicht in die Wagſchale
werfen dürfe

Abg Richter Nach den Aeußerungen des ſächſiſchen Mi
niſters könnte es ſcheinen als ob wir in Preußen völlige Wahl
freiheit haben und daß nur den armen Beamten das Wahlrecht
verkümmert werde Dem iſt aber doch nicht ſo wir wagen daß
die Wahlfreiheit jedem gar werde aber wir fragen Sie zur
Rechten ob ſie dem Amtsvorſteher und Schulzen auch ebenſo
geſtatten würden gegen den Kreishauptmann und Landrath zu
aägitiren Jch meine je mehr Zwangsbefugniſſe ein Amt in ſich
ſchließt um ſo zurückhaltender muß der Beamte ſein Nirgends
aber iſt die Organiſation zur Beeinfluſſung der Wahlen ſo ſyſtema
tiſch ausgebildet wie in Sachſen und die ſächſiſche Wahlfreiheit
iſt für uns keinen Schuß Pulver werth Dort iſt für den Be
amten kein v außerhalb der konſervativen Partei und es iſt
Pflicht der Wahlprüfungskommiſſion den ſächſiſchen Beamten
ordentlich auf die Finger zu ſehen vom Miniſter bis zum Schulzen
Heiterkeit

Abg v Köller Die Schulzen haben völlige Freiheit gegen
den Landrath bei den Wahlen zu u aber es zu thun dazu
ſind ſie zu klug Heiterkeit Jm Uebrigen iſt es unſere Pflicht
nachdem Sie dagegen agitirt haben daß Landräthe gewählt werden dieſem ſtaatsgefährlichen Veſtrehen die Schulzen für ſich zu

gewinnen mit allen Mitteln entgegenzutreten
Abg Richter Es fehle nur noch daß Herr Köller beantragte

uns unter das Sozialiſtengeſetz zu ſtellen wegen Untergrabung des
Anſehens der Landräthe Wir haben uns nicht an die Schulzen
ſondern an das ganze Land gewendet und erklärt daß die Land
räthe als Beamte die wenn ſie nach der kaiſerlichen Botſchaft
gegen die Regierung ſtimmten ſofort entlaſſen werden könnten
nicht gewählt werden dürften da ſie keine unabhängigen Volks
vertreter abgeben könnten
Hierauf wird die Diskuſſion geſchloſſen und der Antrag der

Kommiſſion angenommen

ſie ſich die allgemeine Würdigung jedeg

Fortſelzung in einer der Beilagen

Halle den 14 Februar
Der r publizirt heute die Ernennung des

bisherigen Kurators unſerer Univerſität Geh Ober Regierungsalle in einem Proteſte aufgeführten Beſchwerden als richtig er Rathes Dr Roedenbeck zum Direktor des Konſiſtorinms
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Provinz Sachſen unter Verleihung des Charakters alsder ſche Weſen mit Belaſſung des Ranges der Räthe
zweiter Klaſſe

Meteorologiſche Station
13 Febr 10 U abs 11 Febr 7 U mos

Barometer Millim 757,42 760,46hermometer Celſius 2,38 1,25Rel Feuchtigkeit 92,9 95,4Wind SO1 SW16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 0,2

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
13 Febr 8 Uhr morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten

ſich kaum geändert in Mitteleuropa hielt bei s ſüd
öſtlicher Luftſtrömung das ruhige meiſt heitere Weiter im ſüd
ſichen und öſtlichen Theile mit leichtem Froſt noch an Hapa
randa 765 4 Südweſt leicht bedeckt Moskau 775 20 Nord
weſt ſtill bedeckt Hamburg 761 1 Südoſt m tig wollt Berlin
773 0 Südoſt ſtill heiter Wien 767 1 Südoſt ſtill bedeckt
Trieſt 766 7 Oſt ſtill Regen Wiesbaden 761 1 Nordoſt
ſtill bedeckt Paris 761 5 Südweſt ſtill bedeckt

Wie man aus Baltiſchport unterm 13 telegraphiſch meldet
ind die deutſchen Dampfer Loniſe und Deutſchland amböntag abend durch die Eisdecke in den Hafen gelangt

Jn bezug auf die Ueberſchwemmungen in Amerika
meldet ein heute vorliegendes weiteres Telegramm aus Newyork
vom 13 Die Ueberſchwemmungen in den Weſtſtaaten nehmen
eine immer größere Ausdehnung an in Cincinnati hat der Fluß
die noch nicht dageweſene Höhe von 64 Fuß erreicht und iſt dabei
noch immer im Wachſen Die Miliz leiſtet der Polizei Beiſtand
bei dem Schutze des Eigenthums ſehr viele Einwohner ſind ohne
Obdach und haben in den Kirchen Zuflucht geſucht gen 2000
Arbeiter ſind ohne Arbeit Auch in Louisville iſt die Noth ſehr
groß Aus dem Staate Jndiana liegen ähnliche Nachrichten vor

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 14 Febr Die Veränderung in der Luftdruck

vertheilung vollzieht ſich nur ſehr träge Jetzt lagert über der
Nordſee ein Minimum von dem aus nach Südoſt ſich ein langes
zungenförmiges Gebiet erſtreckt wo das Barometer überall
gefallen iſt Wir haben danach noch immer Erwärmung bei
wolkigem ſtellenweiſe regneriſchem Wetter und mäßigen Winden
zu erwarten

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

Nordhauſen 13 Febr Geſtern abend wurde in der
engen Vogelſtraße die fünfjährige Tochter des Eiſenbahnzug
führers Hartwig durch ein nach dem Bahnhofe fahrendes Poſt
eſchirr Briefpoſt ſo unglücklich überfahren daß das Kindbald darauf verſtarb

Das Schöffenge richt zu Magdeburg erkannte in ſeiner
Sitzung vom 13 wie geſtern bereits durch ein Telegramm mit
getheilt daß die Sonntags Polizei Verordnung des
Herrn Oberprä ſidenten v Wolff als nicht rechtsgiltig
zu erachten da ſie ſowohl über die in dem Geſetz über die Poli
zei Verwaltung vom 11 März 1850 als über die in dem Geſetz
betr die Landesverwaltung ertheilte Machtbefugniß hinausgehe
und hat wie die M Z berichtet die auf Grund der Oberpräſ
Verf erlaſſenen polizeilichen Strafverfügungen demgemäß
aufgehoben Eingehenderer Bericht folgt

Nienburg a/S, 13 Febr Wie die S Z ſchon an ande
rer Stelle mitgetheilt hat die Stadt Nienburg zur Erwerbung
des t Areals für die Eiſenbahnanlage Kalbe
Nienburg Bernburg Könnern einen Koſtenbeitrag von
59,000 M aufzubringen Hiervon wollen die hieſigen GroßJn
duſtriellen 25,000 M vorweg zahlen ſodaß der ſtädtiſchen Steuer
kraft nur noch eine Laſt von 25,000 M verbleibt die natürlich
mit Freuden getragen wird Die Kampagne der Zuckerfabrik
Grimſchleben geht in dieſer Woche zu Ende

Der Gemeinderath von Bernburg bewilligte in ſeiner

Stadt für den Bau der Eiſenbahn Kalbe Nienburg Bern
burg Könnern geforderten Beitrag von 100,000 ſprach
dabei aber den dringenden Wunſch aus daß die Vorſtadt Waldau
einen Bahnhof erhalte

Sultan und Cimbria vor Gericht
OriginalBericht der SaaleZeitung

Hamburg 13 Febr
weite Verhandlungstag wurde durch eine einehende durch Sachverſtändige erläuterte Okularinſpektion von

Koliſtonsteummern eröffnet welche in einem der Hamburger
Admiralität gehörigen Arſenal zur Beſichtigung freigelegt warenDer Sachverſtändige Schiffbauer Snorrmann zeigte an der
Art und Weiſe der Beſchädigungen dieſer Trümmer und ſpäterhin
noch bei der Beſichtigung des Sultans zu welchem das geſammte
Gericht mit dem Dampfboot fuhr wie der Zuſammenſtoß ſtatt
gefunden habe Auf dieſen Theil der Verhandlung wird man
noch heute abend bei Beſprechung und Erläuterung des von
demſelben Sachverſtändigen eingegangenen Gutachtens zu
ſprechen kommen Daher ſei für jetzt nur konſtatirt
daß der Präſes des Gerichtes bei der Jnſpektion des Sultan ein
kleines Loch unter Waſſerſpiegel nachwies fernerhin daß der
Sachverſtändige erklärte wenn das Waſſer im vorderen Kompart
ment des Sultan nur noch um 10 bis 12 Zoll geſtiegen wäre
der Sultan verloren geweſen ſein würde

Nach dieſer von dem beſten Wetter begünſtigten Jnſpektion
wurde ſogleich die Pauſe gemacht und dann 3 Uhr in die weitere
Verhandlung eingetreten Hierbei wird zunächſt Herr Remsé
ein Direktionsmitglied der Hamb Amerik PacketfahrtGeſell
ſchaft vernommen und zwar über den Zeitpunkt des Ein
treffens der Depeſchen über die Kataſtrophe Danach
kam die erſte Nachricht am Sonnabend morgen an A Swald
den Bruder des Senators Dieſe Depeſche lautete wie am Sonn
abend Lootſe Miles ausſagte Sultan Kolliſion großem Paſſagier
dampfer wahrſcheinlich Cimbria Nähere Nachricht erhielt die
Direktion erſt abends 6 Uhr zu welcher Zeit der Jnſpektor Meyer
einen Kloſettheil der von dem fremden Dampfer auf dem
Sultan hängen geblieben war überbrachte der als zur Cimbria
gehörig rekognoscirt wurde Auch jetzt glaubte die Direktion
noch daß die Cimbria entweder ihren Beſtimmungs oder einen
Nothhafen erreicht habe Erſt zwiſchen 8 und 9 Uhr kam ein
von dem geretteten Offizier Spruth unterzeichnetes Telegramm
aus Cuxhaven an welches den Untergang der Cimbria und die
Zahl der Geretteten meldete Der Zeuge beſchwört dieſe An
gaben Die nächſtfolgende Vernehmung iſt diejenige des Jnſpektors
der Geſellſchaſt Pann welcher über die Maſchinenverhältniſſe
der Dampfer der Geſellſchaft und ſpez der Cimbria eingehende
Erklärungen abgab Es geht aus denſelben hervor daß bei der
Cimbria mindeſtens 20 Umdrehungen der Maſchine in der
Minute nöthig waren um ſie in Bewegung zu ſetzen Die
Cimbria beſaß 9 waſſerdichte Schotten Ob die dieſelben ver
bindenden Thüren wirklich waſſerdicht waren weiß Zeuge nicht
anzugeben da die Probe nicht gemacht worden wäre
An dieſe ebenfalls mit dem Eid bekräftigte Ausſage ſchloſſen

ſich die Verleſung des Gutachtens und intereſſante Erläuterungen
deſſelben ſeitens der Verfaſſer deſſelben Das Gutachten ſei in
ſeinen weſentlichen Angaben und Folgerungen hier feſtgehalten
Bemerkt ſei zunächſt noch daß die Herren am Montag nach der
Kolliſion den Sultan in eingehendſter Weiſe beſichtigten daß ihnen
außerdem dieſelben Trümmer vorlagen welche heute morgen von
dem Gerichtshofe in Augenſchein genommen wurden

Die Sachverſtändigen beſchreiben im Gutachten zunächſt die
Verletzungen des Backdeckes dann des Bugſpriets und ſo weiter
Das letztere war vollſtändig abgeriſſen das unter dem vorderen
Deck befindliche Logis der Mannſchaft ein vollſtändiges Wrack
Zwiſchen on zerbrochenen Stücken fanden die Sachverſtän
digen ein großes Stück Eiſenplatte das ſich beinahe aufrecht an
der Steuerbordſeite des Sultan befand und zwar mit ſeiner
ſchwarzgemalten Außenſeite nach Steuerbord ſtand

Hieraus und aus all ihren Beobachtungen ſchließen die Sach
verſtändigen

1 daß die Platten zwiſchen Backdeck und Logisdeck durch das
bedeutend ſtärkere Hauptdeck eines größeren Dampfers durch
brochen ſind und der darunter befindliche Steven des Sultan
in den Körper des anderen Schiffes eingedrungen iſt

2 Daß bei der Kolliſion ziemlich bedeutende Kräfte gewirkt
haben mußten

Ob dieſe Kräfte durch Maſchinenkraft allein oder zudem

Der heutige

Sitzung vom 12 d mit Stimmeneinhelligkeit den von genannter

ſind vermögen die Sachverſtändigen nicht zu entſcheiden Jeden
falls habe zur Zeit u Kolliſion eine Fahrgeſchwindigkeit von

10 Knoten gewirktHierbei bemerke ch noch daß bei der heutigen Ocularinſpektion
die Wahrnehmung gemacht wurde daß beide Schiffe ſehr ſchnell
wieder von einander los und bei der Kolliſion d h im Moment
derſelben weiter gefahren ſein müſſen Die beiden Sachverſtändigen
erklären ausdrücklich u Muthmaßungen mit ihren Aus
führungen gegeben zu habenDarauf wad ber Inſpektor der Geſellſchaſt Meyer ver
nommen welcher angiebt daß im Jahre 1878 auf die Manövrir
fähigkeit der Cimbria bezügliche Verſuche gemacht wurden Es
wird nunmehr zur Vernehmung der zwei geretteten Offiziere ge
ſchritten deren heldenmüthige Leitung der Rettungsmaßregeln und
ſchließlich der Boote ja ſeiner Zeit rühmend anerkannt wurde
Zun ächſt erſcheint Offizier Spruth ein kräftiger blühend
ausſehender Seemann Die Eſſenz ſeiner Ausſage iſt die folgende
Er hatte bis um 12 Uhr nachts die Wache und ging dann in
ſeine Koje Die Kolliſion weckte ihn Er kam an Deck und half
ſofort die Böte freimachen wobei er da viele Paſſagiere mit dem
Gepäck an die Böte ſtürzten dieſe mit dem Beil heraustrieb um
unächſt die Frauen ſich retten zu laſſen Ueber die Manöverder Cimbria zur Zeit der Kolliſion weiß er keine Angaben zu

machen Das übrige bezieht ſich auf ſeine Fahrt bis zur Ankunft
an Bord der Theta

Der folgende Zeuge Offizier Voß ſagt zunächſt daß er um
12 Uhr zur Wache kam Anfangs war ſeiner Ausſage nach das
Wetter näßlich ſpäterhin trocken aber ſehr nebelig Die Maſchine
wurde auf balbe Kraft geſtellt und die vorſchriftsmäßigen Nebel
ſignale gegeben Kurz vor 2 Uhr deutſche Zeit wurde
Zeuge von dem Kapitän aufgeſordert zu lothen da vorher das

Weſerſchiff und jetzt das Borkumfeuer noch nicht in Sicht ge
kommen war Als er das Reſultat des Lothens meldete rief der
Ausguck Voß verſtand nicht was ſah aber unwillkürlich nach
vorn und bemerkte ein weißes Licht Er rief Da iſt ein Licht Und
beim Rufen noch ſah er auch ſchon ein grünes Licht neben dem weißen
Die Entfernung war ſo kurz daß er die Unvermeidlichkeit einer
Kolliſion ſah weshalb er augenblicklich 2 andere Offiziere an
Deck rief Zeuge erklärt ferner auf Befragen daß die Cimbria
bei halber Kraft 10 Seemeilen macht er ſchätzt die Zeit vom
erſten Erblicken des Lichtes bis zur Kolliſion auf 1 Minute Die
ſpät abends noch fortgeführten Verhandlungen beſchäftigten ſich
zunächſt mit den Ausſagen zweier Maſchiniſten von denen die
jenige Koopmann s wichtig iſt der eidlich erhärtet daß die
Maſchine der Cimbria 2 Minuten vor der Kolliſion auf Stopp
geſtellt war Ein anderer Zeuge Johannſen beſtätigt dieſes inſofern
als er über der Schraube ſchlafend durch deren plötzliches Still
tehen geweckt wurde Zeuge Meyn giebt die Beſchreibung der
Wanderung der Lichter die ihn zu der Annahme veranlaßte daß
die Cimbria 3 Strich nach Steuerbord abfiel alſo hart Back
bordruder das verhängnißvolle Kommando gab Damit iſt
das ſeither geſammelte Material erſchöpft Bei nochmaliger Ver
nehmung Cuttills und des Offiziers Balland vom Sultan
wiederholen dieſe ihre Ausſagen Der Gerichtshof beſchließt nac
halbſtündiger Berathung deren Beendigung Dies geſchieht Die
Verhandlung wird nach 10 Uhr auf unbeſtimmte Zeit vertagt um
noch andere Zeugen zu hören

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Wien 13 Febr Telegr Einnahmen der Karl Ludwigs

bahn geſammtes W vom 1 bis 10 Febr 283,936 Fl 10,149 FlI
Einnahmen des alten Netzes vom 1 bis 10 Febr 231,785 Fl 18,514 Fl

Kopenhagen 13 Febr Telegr Die Nationalbank ſetzt von
r ab den Wechſeldkskont und den Lombardzinsfuß auf 4
jerab

Dividenden Hannoverſche Bank 5 8 Proz Preuß BodenkreditBan
62 Proz Danziger Dampfſchiffahrt und Seebad Aktiengeſellſchaft Weichſelr
Stammpriorit 9 Proz Stammaktien 10 Proz

Magdeburger Börſe 13 Febr Kryſtallzucker J 34,25 Kryſtall
zucker II 33,75 Kornzucker von 96 28,80 29,25 M Kornzucker von
45 27,80 28,25 M Kornzuder von 94 27,20 27,66 Koruzuder
Rend 88 27,70 27,0 M Nachprod 889 920 22,00 25,00 M Tendenz
ruhig Raffinade 37,75 M Melis 36,50 37,00 M Gem Raffinade 35,25
bis 35,50 M Gem Melis I 34,50 M Tendenz unverändert

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 13 Febr abs Anterh 2,22 14 morg 2,20

Trotha 13 Febr abs Unterh 3,04 14 morg 3,00
Kalbe 13 Febr Oberp 1,78 Unterv 2,12

Unſtrut Artern 12 Febr am Brüäcken Pegel 1,56

durch Einwirkungen der See oder des Windes herbeigeführt Elbe 13 Febr Magdeburg 2,17 Torgau 1,58 Wittenberg 2,20 Roß
lau 1,83 Barby 2,56 Dresden 12 Febr 0,55

Ruſſ Engl Pr Anl de 1866 5 136,90bz PoſenKreuzburg 914,00 bz VerlinPotsdam Magd D 108,50 bzG Verliner Brauerei Tivoli t 81,20 bz6

er ne n u e el e gegendo G do 1 s 4 w E Prt 103,2 ius 73,60 bPreuß u Deutſche Fonds RuſſiſchPolniſche Shatßz 4 8830 bzG WeimarGera 5 48/25b36 Vresl Schwere a 10800 b Bresl Waggongabr Linke 1 12508
Deutſche Reichs Anleihe 4 101,90 B J Schwed Staats Anleihe 1875 4 103,40 bz Bresl Schw Frb H 103,00 bzG Cröllwitzer Papier Fabrik 4 187,00 B
a konſol Stagg Aul 4 r un r r W d 1000 d Bank Aktien KölnMinden IV 4 e Deſſauer Gas 116200do d o 90 bz gar Gomorer nodr 2 Dig do V 4 104,60 bzC Deutſche Asphalt ſchaft 4 61,00 BStaats Schuldſcheine 3 98,30 bz do GoldRente 6 101,40 G Je ne K es winn 0 do VII 43 103 00 V a e 430
rl Stadt O r 102 s oldInveſt Anleihe S S ß 110,506 Nagdeb Halberſt de 1865 1083,00 bz Eilenburger Kattun 4Provinzial Pfandbrieſe do PapierRente 5 753,40 bz Wogen i 5 8 do Leipzig A e 4 11,70 6

Landſchaftliche Central 4 101,10 bz g BörſenHandels Verkehr 4 152,10 G do do B o0bzG ſenkirchen Bergwerk 4 122008zoſenſche neue 10070 be Jn u ausl Eiſenbahn St Braunſchweiger Bank 4 99,10 bzB do Wittenberge 3 33 25 B W Zucker Fabrik 4 729506
ächſiſche t u St Prior Aktien Verer Kredit 197 WMaind nd e n e e Tee a re r 872Bri Altona Ki 223,50 b Bremer Bank 4 S H n rn S nRenten Brieſe Auſſig Sie 7 Breslauer Diskonto Friedthl 1 92,00 v t deu z ſ r 500 bzZommerſche t 19208 BergiſchMärkiſche 127,20bzG Chemnitzer BankVerein 4 82,00 b Liederſchl Mrk 100,8 G e isdorf 4 156,50 bzGPoſenſche 4 100,80 bzB Berlin Anhalt Koburger Kredit 4 75,90 bz u gar Lit E 3 r upp Partial Obligat 5 11040610 do Dresden 4 13,50 bzG Dartie rn 73 G do An Weg h ebbelbeheler Verein hr örli armſtädter Bann 51 v Z S ehe S 24 bSchleſiſche 4 100,80 bz z rn 347,50 bz do Zettelbank 4 10950 G do do 79 h 105,00 G Louiſe Tieſba u 4 44,75 b

Bad Präm Anleihe 1867 4 133,00B do Stettin G 11900 da Deſſauer Landesbant 1117 5065 do 105 206 Magdeburg allgem Gas 1117,00a daten Böhmiſche Weſthahn 5 12500 b46 Deitſche an ob 146,00 bzG d e 12ayer Prämien Anleihe 4 40 b Slau Schw Frei 105,75 b o junge 4 eintſche III S 108 2 St Pr 152 00 dSene 20 hie Wofe 099,50 bz Bun Sw Freiburg 4 76 10 36 do Genoſſeuſchaſt 4 127,00 G Thüringer 1 Serie 4 100,80 bzG Neuß Wagen Fabrik 4 32,00 bzB
Buſchtèhrader Lit B 4 40 GBremer lonſol Anleihe 4 101,00bz DortmundGron Enſchede 59,00 z DiskontoKommandit 4 193,40 b do V Serie 103,758 Kelheimer Petroleum 4 41,90 bLölnMind Pr A Sch 126 30b5 DuxBodenbach 4138,50 G Dresdener Bant 4 1128,50 b do VI Serie ö 103,75 G Paſſage Aktien Geſellſchaft 4 3960 dHamburger gert erente 3 e San Karl Ludwig 4 129,10 bzB Sie Dgglerbant o gar 5 5758 Säoſicher Satet un t

eininger Looſe 7 Gotthardbahn 110,75 bzG raer k 20 bz ux Bodenbach 11I 5 3,75 z aſch Ha n nunOldenburger 40 Thlr Looſe 3 146,00 bz alle SorauGub t 26,50 bz LGetreide Maklerbank 4 II8,40 vz do m 5 102,90 bz do Stickmaſch Fabrik 4 110,60 bzSächſiſche Staats Anleihe 4 ronprinz Sindeiſhehn 70,30 e Gothaer Privatbank 121 19 Dur Prag r 86,0 bz do Thür Braunkohlen 4146,50 bzv
do NRente ja 81,20 B Ludwigshafen Bexbach 5 203,90 bzB Bank 4 111,00bzG Galiz Karl Ludwigsbahn 4 84,75 bz do do St Prior 5 SMainzLudwigshafen 498,40 bz önigsberger Vereinsbank 4 097,25 G KaſchauOderberg 5 680,60 bz Union TobatJn und ausländiſche Marienburg Miawta 119,606z Fandwirthichaſtliche Bank 4 b do Gold 5 100,006 8oigt S Sind Sammi 4 157

Niederſchleſiſch Märkiſch 100,80 B Leipziger Kredit 4 158,75 G Kronprinz Rudolf 72 5 84,40bzG Volpi Schlüter Gummi 4 116 90Hypotheken dbriefe ſchleſiſch Märkiſch gar 4 e 8a e r a e De 103,75 NVordhauſenErfurter 4 27,90 bzG do Diskonto 4 106,10 G Lemberg Czernow IV 79,20 G W reinen Obligat 5
nhalt Deſſauer Pfandbriefe ſchleſif it A c D E 248,25 d Luxemburger Bank 4 142,25 G Oeſterr Franz Stb alte 3 383,70 bz urm Revier 4 59Gothaer Präm e Pfandbr 1 5 It8 o rerſgneſiſche Ht 0 B R S 78475 6 Diagreburger Bant Verein 99 i h do do 1874 3 3760 b Zeiß Maſchinen Schaede 4 148,00 8
do do II 5 114,30 HelsGneſen a 30,60 bz do Privatbank 4 116,00 bz do Ergz Netz neue 5 105,60 Ge re h e Nordweſtbahn 5340,50 dzB Reaninre t 4 es O i g 5 9 WechſelkursPſdb i 106,25 b WMeininger Kredit 4 25 G o 1874r Gold Pr 5 04,00 bdo Ser I 5 10090 v h We m ult 100 50 w Nationalbank f Deutſchland 4 9,30 G Pilſen Prieſen r 66,50 b Sag 100 8 T 16910

do 97,90 bz PoſenKreuzburg 4 28,90 bz Norddtſch Grund Kreditbank 4 46,90 G Südöſtl Bahn Lomb 3 286,00dz6 Sruſfel u Antw 100 ſr S T s81,5 h
Pruß Seht ne v 5 u 36 Rechte Oder Ufer 4 177,40 dz Segen KreditAnſtalt 4 u do g Oblig 5 101,40 G re p g 3 e

el III IV V 102,2 Rheiniſche abgeſt 164 90 G zreuß Boden KreditAnſtalt 4 108,00 bzG ugar Gal Nordoſtbahn 5 77,30 bzG S 10Ruſſ Bodenkredit Pfandor 5 82,40 b rin ar 49 gar abg 101,60 bzG do Centralbodenkredit 4 123606 o do Gold 3 40 z Wien e W 100 J 8 T 170,60 b
Centralbodenkred Pföb 573,10 bzB Rnuſſiſche St gar Ro 125 5 131,60 G do Hyp Aktienbank 4 83,00 G do Oſtbahn I 5 76,75 G Petersburg 100 SR 3 W 200,90 b

u do Südweſtbahn 5 60,60 b v 1373 bzG t z r do M 53 Saalbahn 4 84,10 b5G Sächſiſche Bank 4 121,20bzG Charkow Azow 5 091,90 Dinahe ſie und Stargard Poſener gar I 108,80 d S n We W r n rn 4 So Berlin 4 r ne dam 5
Südöſterreich St Lomb 4 Schleſiſcher BankVerein 4 109,106 KozlowWoroneſch 5 9,50 un ſo S rereW Reute 5 87,60 bz Thurhger W e 214,40 bz ne Se igelredit 4 o bzB 5 100,40 d ehe 4 Paris 3 Peters

erreich Papier Rente 4 6650 do B gor a ereinsdank Berlin 4 92,50 hzG doscoRjäſan 5 102,00 G Wdo 9 her den An 890 WarſchauWien 4 205,75 b Weimariſche Bank 4 91,50 G do Swmolendt 5 92,60 bz
do 4682,20 b Werrabahn 4 97,60 b Weſtfäliſche Bank 4 99,25 bz h e in 5 Gold Silber und Banknotenredit 1 322,90B Ruſſ Nikolai Obligation 76 70 dz S 90do 1860er Looſe 5 120,20 b Stamm Prioritäts Aktien Eiſenbahn Prior Aktien S Jogno wo N,20 b Sie Vantnoten 20,8BRun d 1804er Looſe 324,80bz Berlin Dresden 5 44,00 G und Obligationen Warſchan Wien o 2 Lapoleender 16 2 Gniſche 1403,20b5B Verlin Görlitz Berg Märk I A 3 g 3 93,80 G garskoeSeio d Dokar s 200Ruf Engl Miethe de 1802 r ſag Wege rden 98,75 bzG v 103,90 T S 70 b d Vnene5 n m iſch Poſen o Vil lonv 4 108,00 bzG Franz ten 81,20T konſ e 8 D Magdebing Halberſtadt Lit B 88,75 G do d 104,40 B Jnduſtriec Papfere Leſterreichiſche Banknoten 176,80
do 77 Pfd St a 20 g n Lit o do Nordbahn S Admiralsgarten Bad 46,00 b do Silbergulden10 v Warienburg Mlawka 5 112,00 hzG Berlin Anhaſt P 103,00B Ahrens Vreuerei Moabit 74,50 Ruſſiſche Banknoten 2,251830 Ro 125 4 71,25 b Nordhauſens Erfurt 5 92,80 G Berlin Dresden gar V 102,90 G Anhalter Maſchinen 4 h n vde e e ges derer Sütak 52 7425 PerlinGörlitz konv h 102,75 Veryiſch Märtiſch Bergwert 6,10 G

Anl 50 bz ſtpreußiſche Südbahn 5 1107,50 G IBerlin Hamburg m konv 4 n 103,50 B Berliner Bazar
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farrholze ca 20 Stück Eichen 47
Stück Rüſtern und 30 Haufen Reiſig
und Stangenholz meiſtbietend unter den
im Termin bekannt zu machenden Be
dingungen verſteigert werden

mmendorf den 12 Febrnar 1883
Der Gemeindekirchenrath

Diebilligfte Bezugsquelle
für

Corürmanäen Anrige

befindet ſich bei

E Bauchwitz
F Lei erG r e 6kantuns Hrn
a PHarmoniums ohne Anzahlung
Mur Prima Fahrikate

verein r Berliner
Planoforte FabrikenBerlin Leipzigeratrasse

Proeiscourant gratis und franooe e T77Geschäfts Bröffnung
Den geehrten Damen von Halle um Umgegend die ganz ergebene An

zeige daß r am hieſigen Platze im Hauſe des
Herrn B Schmidt große Ulrichſtraße 37 I EtS ein Putz Gelchäft C

mit heutigem Tage eröffnet haben Jndem wir uns in jeder Branche unſeres
Faches empfehlen und bei guter Qualität möglichſt billige Preiſe halten wirt
es unſer Beſtreben ſein das Vertrauen der uns beehrenden Damen zu er
werben und zu erhalten ſuchen
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Meterweisse und in abgepassten Fenstern
empfehlen zu ausserordentlich billigen Preisen

A Huth Go Halle a
Neue Mauster gehen täglich ein ältere werden zu

ermässigten Preisen ausverkauft

Aue zPöchterbläungs Inetitut ur und
Frauen Industrie Schule

alle a Albrechtſtraße 32 eu Oſtern finden junge Mädchen über 14 Jahre welche ſich Sin allen Zwei weiblicher Thätigkeit und weiblichen Wiſſens
ausbilden wollen liebevolle Aufnahme Auskunft und Proſpecte durch
die Vorſteherin

en
Zunge Mädchen finden liebevolle Penſion bei einer Dame welche lange

Zeit Erzieherin in England geweſen Beaufſichtigung der Schularbeiten muſi
kaliſcher Unterricht körperliche und geiſtige Pflege werden zugeſichert

Fitzau gr Ulrichſtr 1 in Hauſe d Herrn HampleNähere Austumſt ertheilt gütigſt Herr Paſtor Pfanne Marktkirche

Frau Wollmer gr Klausſtraße
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r a/S Geiſtſtraße 2 empfiehit ſich zur Anfertigung aller Porzellan

malerei B Damen Malerei wird gut vergoldet und gebrannt
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und Verlag von Otto Hendel
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Zur Beachtung
Für getragene Kleidungsſt ücke

a telleberzieher alte Röcke Hoſen
Fracks gebrauchte Stiefeln e
zahlt ſtets die beſten Preiſe

BuchholzMarkt 26 im rothen Thurm 1 Treppe
Eingang am Briefkaſten

Vortheilhafte Stellung

wirch denjenigen jungen Leuten S
welche die

Privat Handels Lehbr Anstalt
Halle a/S gr Ulrichstr 35 I

mit Erfolg
gewiesen

besuchten stets nach e

Pisciplinen
Handels Corresp Schön Schrift

Kaufm Arithmetikl Stenographie
Buchtührung Comptoirarbeiten

Wechselrecht Handelsrecht
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Geldgew 75000 A2c baar ohne Abzug
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S Liſte gegen Einſ von 4

Der Hauptcokll A J Pottgießer Köln

J Lotterie
31 Mark W an v

Poſt AuftragKroch Breslau 2Roßmarkt 13

Eine direct wirkende Waſſer

S haltungsmaſchine c
S Conſtruction 625 mm Chylinderdurch
h meſſer 1250 mm Hub im beſten Zu
S ſſtande iſt billig zu verkaufen

W olr Meinel Halle a/S
Auf dem hohen ſetersberg

Sonntag den 18 Februar findet das
dritte Concert ſtakt

Anfang Nachm 4 Uhr Römer
Grüne Tanne bei 30berit

Donnerstag und Freitag2 große Galag Vor ellungen
des Mr MIunsechini

Spiritismus und Bauchſprache
Einlaß 7 Uhr Anfang 8 Uhr

iedhemSonntag den 18 Februar v abends
Uhr findet in meinem Locale ein ben ernen

Aſſtatt

Aaterhaltungsa
Nachdem The dansent wozu

Flergebenſt einladet Robert Martine euerwehr
Ordentliche ung de der Offiziere

Donnerstag den 15 d
Halle den 13 Februar 1883

Nachm 5 Uhr

Der Feuerdireetor
Alb Zabel Ssen

Expedition

ſeratentheil verantwortlich

König in i Halle

Neue Promenade 1
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